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Geschäftsbericht



Gesellschaftsorgane
1. Verwaltungsrat  Ablauf der  

Amtsdauer

Martin Ulrich, Sattel, Präsident  2024
Pirmin Moser, Sattel, Vizepräsident 2026
Franz Lüönd, Schwyz  2025
Roman Iten, Sattel  2025
Remo Gwerder, Sattel  2025
Pia Christen, Küssnacht  2025
Walter Krienbühl, Unterägeri  2025

2. Rücktritt aus Verwaltungsrat
Martin Ulrich, Sattel  2024
(Verzicht auf Annahme der Wahl)
Pia Christen, Küssnacht   2025
(ausserterminlich)

3. Revisionsstelle 
CONVISA Revisions AG, Schwyz 

4. Geschäftsführung
Simon Bissig, Flüelen

Geschäftsstelle
Sattel-Hochstuckli AG
Kreisel 2
Postfach 36
6417 Sattel
Tel. 041 836 80 80
info@sattel-hochstuckli.ch 
www.sattel-hochstuckli.ch



Traktanden 
Begrüssung, Ernennen der Protokollführenden und der 
Stimmenzähler / innen 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 / 2024 mit Bericht  
der Revisionsstelle 
Antrag Verwaltungsrat: Genehmigung  

2. Beschlussfassung über die Verwendung  
des Bilanzverlustes

 – Jahresverlust: CHF –58’922
 – Verlustvortrag aus Vorjahr: CHF –2’595’992
 – Verlustvortrag per 31. 3.   2024: CHF –2’654’914 

Antrag Verwaltungsrat:
Verlustvortrag auf neue Rechnung vortragen 

3. Entlastung des Verwaltungsrates  
Antrag Verwaltungsrat: Entlastung 

4. Wahlen Verwaltungsrat 
Anträge des Verwaltungsrates: 
4.1 Neuwahl Verwaltungsrat Daniel Rüegg 

(Amtsdauer drei Jahre, bis 2027)
4.2 Neuwahl Verwaltungsrat André Hugener 

(Amtsdauer drei Jahre, bis 2027)  

5. Wahl der Revisionsstelle CONVISA Revisions AG,  
Schwyz, auf ein weiteres Jahr
Antrag Verwaltungsrat: Wahl CONVISA Revisions AG, Schwyz

Informationen, Ausblick, Diverses 



4



Inhalt
2 Gesellschaftsorgane und Geschäftsstelle

3 Traktanden 

6 Geschäftsbericht 2023 / 2024

8 Betriebstage und Frequenzen

9 Schlüsselzahlen

10 Bilanz

12 Erfolgsrechnung

14 Erfolgsrechnung Sommer / Winter

18 Erläuterungen zur Bilanz

20 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

21 Gesetzlicher Anhang

22 Weitere Angaben

24 Antrag über die Verwendung der kumulierten Verluste

25 Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 

26 Zahlen und Fakten

27 Unterstützung und Kooperationen



6 Geschäftsbericht 2023 / 2024

«Wer dem voranschreitenden Klima- 
wandel erfolgreich trotzen will, muss  
handeln. Tief gelegene Skigebiete  
sind gezwungen, ihren Blickwinkel zu  
erweitern. Die Sattel-Hochstuckli AG  
ist den ersten Schritt gegangen.» 

Martin Ulrich, 
Verwaltungsratspräsident

Sehr geehrte Damen und Herren
Blickwinkel  – Trendbegriff oder strategischer Schlüssel? Die Sattel-
Hochstuckli AG hat sich vom Begriff inspirieren lassen und eine weg-
weisende neue Strategie entwickelt, genauer gesagt eine Strategie 
mit Blick auf schneearme Winter und ein Ganzjahresangebot. 
Die letzten Jahre haben gezeigt, dass wir selbst in den bisher typi-
schen Wintermonaten Dezember und Januar mit Trockenperioden 
und milden Temperaturen rechnen müssen. Deshalb hat der Verwal-
tungsrat auf die letzte Wintersaison hin entschieden, den Winterbe-
trieb zu reduzieren. Das Pistenangebot konzentriert sich seither auf 
das Skigebiet am Engelstock. Für uns als Familienberg ein nach wie 
vor schönes, überschaubares Familienskigebiet. Der Skilift Engelstock 
mit zwei Pisten und das Lern- und Spassland sind ideal, um Skifahren 
zu lernen und einen entspannten Wintertag zu verbringen. Unser 
Hausberg, das Hochstuckli, steht Schneesportlern wie Skitourengän-
gern, Freeridern und Schneeschuhwanderern offen.
Der Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2023 / 2024 bestätigt, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind. Dank dem reduzierten Winterbetrieb 
haben wir die Kosten für Energie (Skibetrieb und Beschneiung), In-
standhaltung und Personal optimiert. Selbstverständlich sind wir uns 
bewusst, dass sich eine neue Strategie nicht von heute auf morgen 
vollumfänglich in den Zahlen widerspiegelt. Demnach weist das dies-
jährige Ergebnis einen Reinverlust von CHF 58’922 aus.
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Wohin wollen wir?
Seit dem Entscheid, den Winterbetrieb zu reduzieren, ist das Inte-
resse an der Sattel-Hochstuckli AG gross. Komplimente für den Mut 
zum Entscheid halten der Kritik die Waage. Alles in allem zeigt die 
Klimatendenz jedoch klar, dass wir uns auf Winter «der anderen Art» 
respektive mit weniger Schnee vorbereiten müssen. Ein frischer Blick-
winkel eröffnet Horizonte und treibt Visionen voran. Eine Arbeits-
gruppe beschäftigt sich mit Ideen für neue Angebote. «Wir haben 
bereits ein paar Ideen in der Pipeline», freut sich Pirmin Moser, Vize-
präsident der Sattel-Hochstuckli AG. Es handelt sich vor allem um 
Angebote, welche schneeunabhängig sind und zum bestehenden 
Angebot «Familienberg» passen. Wir sind zurück auf den «Spuren» 
des innovativen Tourismusunternehmens Sattel-Hochstuckli AG. 

Bewegende Amtsdauer
Für mich als Verwaltungsratspräsident ist es an der Zeit, meinen 
persönlichen Blickwinkel zu erweitern. Ich habe mich daher dazu 
entschlossen, neue Wege zu gehen. Dankbar blicke ich auf sechs 
spannende, lehrreiche und herausfordernde Jahre zurück. Ich bin 
überzeugt, dass die Sattel-Hochstuckli AG dank dem Strategiewech-
sel wieder Erfolgszahlen schreiben wird. Es erfüllt mich mit Zufrieden-
heit, dass ich einen Teil dazu beitragen durfte. 
Ich wünsche der Sattel-Hochstuckli AG viel Erfolg. Im Namen des 
Verwaltungsrates bedanke ich mich bei Ihnen, geschätzte Aktio-
närinnen und Aktionäre, Sponsoren, Partnergemeinden und Grund-
eigentümer, für Ihre Treue und Unterstützung. Ganz besonders 
bedanke ich mich bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Ohne sie wäre das Erlebnis «Familienberg» nicht möglich. 

Herzlichen Dank
Ihr Martin Ulrich, Verwaltungsratspräsident



8 Betriebstage und Frequenzen
2023 / 24 Vorjahr Ø 5 Jahre 

Betriebstage Gondelbahn 298 307 295

Betriebstage Winter 101 105 102

Betriebstage Sommer 197 202 193

Ersteintritte Gondelbahn 152’712 161’733 159’527

Ersteintritte Winter 37’375 46’950 50’905

Ersteintritte Sommer 115’337 114’783 108’622

Skilift Engelstock

Betriebstage 66 55 69

Frequenzen 87’364 144’014 148’888

Skilift Hochstuckli

Betriebstage 0 12 27

Frequenzen 0 17’754 34’125

Skilift Bärenfang

Betriebstage 0 26 34

Frequenzen 0 32’912 25’868

Sommerrodelbahn

Betriebstage 188 174 159

Frequenzen 128’949 168’772 128’770

Sommertubingbahn

Betriebstage 171 115 135

Frequenzen 55’316 62’614 53’063



9Schlüsselzahlen
 2023 / 24 

TCHF
Vorjahr 

TCHF
Ø 5 Jahre 

TCHF

Ertrag Winter 721 864 1’126

in % Gesamtumsatz 15% 17% 23%

Ertrag Sommer 2’422 2’459 2’182

in % Gesamtumsatz 52% 49% 44%

Ertrag Gastro 1’106 1’057 1’008

in % Gesamtumsatz 23% 21% 20%

Übriger Ertrag 461 688 623

in % Gesamtumsatz 10% 13% 13%

Gesamtertrag 4’710 5’068 4’939

Personalaufwand 2’407 2’756 2’563

in % Gesamtumsatz 51% 54% 52%

Betriebsaufwand 1’633 1’818 1’695

in % Gesamtumsatz 35% 36% 34%

Betriebsergebnis vor Abschreibungen 669 493 701

in % Gesamtumsatz 14% 10% 14%

Jahresergebnis –59 –163

Eigenkapital 2’855 2’914

in % Gesamtkapital 32% 31%

Darlehensamortisationen 174 574

TCHF = in Tausend Franken

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der   
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.
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AKTIVEN 31. 3. 2024 

CHF %
31. 3. 2023

CHF %
Veränderung

CHF

Flüssige Mittel –110’234 –16’135 –94’099

Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen

21’340 27’133 –5’793

Übrige kurzfristige Forderungen a) 137’171 25’390 111’781

Vorräte 126’625 183’282 –56’657

Aktive Rechnungsabgrenzungen 69’901 86’885 –16’984

Total Umlaufvermögen 244’803 3 306’555 3 –61’752

Wertschriften 4’200 4’200 0

Mobile Sachanlagen 360’753 401’458 –40’705

Immobile Sachanlagen 8’317’457 8’697’130 –379’673

– Grundstücke / Pisten 1’669’000 1’669’000 0

– Liegenschaften 849’415 867’618 –18’203

– Gondelbahn 3’613’463 3’647’783 –34’320

– Skilifte / Schneeerzeugung b) 4 268’234 –268’230

– Erlebnisinfrastruktur 2’185’576 2’244’504 –58’928

Total Anlagevermögen 8’682’410 97 9’102’787 97 –420’377

Total Aktiven 8’927’213 100 9’409’342 100 –482’129

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.

Gesamtertrag Zinsen und AbschreibungenBetriebsaufwand

Darlehensrückzahlungen der letzten 5 Jahre (3,3 Mio.) Langfristige Darlehen
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PASSIVEN 31. 3. 2024 
CHF %

31. 3. 2023
CHF %

Veränderung
CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen

 313’373 446’759 –133’386

Erhaltene Vorauszahlungen  345’310 207’688 137’622

Kurzfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

c) 783’332 640’325 143’007

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten d) 189’394 95’823 93’571

Passive Rechnungsabgrenzung  306’840 513’921 –207’081

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’938’249 22 1’904’516 20 33’733

Langfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

e) 3’629’688 3’986’979 –357’291

Übrige langfristige Verbindlichkeiten f) 504’343 604’343 –100’000

Total langfristiges Fremdkapital 4’134’031 46 4’591’321 49 –457’290

Total Fremdkapital 6’072’280 68 6’495’837 69 –423’557

Aktienkapital 5’420’100 5’420’100 0

Reserve aus Kapitaleinlagen 51’450 51’450 0

Gesetzliche Gewinnreserven 40’800 40’800 0

Bilanzverlust  

– Vortrag aus dem Vorjahr –2’595’992 –2’432’792 –163’200

– Jahresgewinn / -verlust –58’922 –163’200 104’278

Eigene Aktien g) –2’503 –2’853 350

Total Eigenkapital 2’854’933 32 2’913’505 31 –58’572

Total Passiven 8’927’213 100 9’409’342 100 –482’129

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.



12 Erfolgsrechnung
2023 / 24 

CHF %
2022 / 23 

CHF %
Veränderung 

CHF

Verkehrsertrag 2’346’652 50 2’561’063 51 –214’411

Erlebnisertrag 796’627 17 762’682 15 33’945

Gastronomieertrag 1’105’688 23 1’057’177 21 48’511

Übriger Ertrag 460’826 10 687’349 13 –226’523

Total Ertrag 4’709’793 100 5’068’271 100 –358’478

Materialaufwand –41’265 –1 –13’452 0 –27’813

Warenaufwand Gastro –280’939 –6 –291’649 –6 10’710

Energieaufwand zur Leistungserstellung –179’318 –4 –234’788 –5 55’470

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –31’226 0 –65’717 –1 34’491

Total direkte Kosten –532’748 –11 –605’606 –12 72’858

Personalaufwand Bahn –1’506’814 –32 –1’725’904 –34 219’090

Personalaufwand Gastro –564’659 –12 –618’310 –12 53’651

Sozialversicherungsaufwand Bahn –206’580 –4 –221’583 –4 15’003

Sozialversicherungsaufwand Gastro –72’174 –2 –77’738 –2 5’564

Übriger Personalaufwand –57’031 –1 –112’742 –2 55’711

Total Personalaufwand –2’407’258 –51 –2’756’277 –54 349’019

Mietaufwand –152’045 –3 –150’000 –3 –2’045

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –367’546 –8 –449’835 –9 82’289

Versicherungen, Gebühren –84’577 –2 –96’543 –2 11’966

Bau- und Durchleitungsrechte –63’542 –1 –68’333 –1 4’791

Verwaltungsaufwand  –122’831 –3 –108’439 –2 –14’392

Informatikaufwand –63’464 –1 –102’828 –2 39’364

Werbeaufwand –186’571 –4 –177’343 –3 –9’228

Übriger Betriebsaufwand –59’722 –1 –59’716 –1 –6

Total betrieblicher Aufwand –1’100’298 –23 –1’213’037 –23 112’739
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2023 / 24 
CHF %

2022 / 23 
CHF %

Veränderung 
CHF

Betriebsergebnis vor  
Abschreibungen (EBITDA)

669’489 14 493’350 10 176’139

Abschreibungen –500’477 –11 –580’554 –11 80’077

Betriebsergebnis nach  
Abschreibungen (EBIT)

169’012 4 –87’204 –2 256’215

 

Finanzaufwand und Ertrag –175’667 –4 –138’007 –3 –37’660

Gewinn aus Verkauf von  
Anlagevermögen

 0 0 49’485 1 –49’485

Ausserordentlicher Aufwand  
und Ertrag

h) –51’651 –1 13’153 0 –64’804

Steuern –616 0 –627 0 11

Jahresgewinnn / -verlust –58’922 –1 –163’200 –3 104’277

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.

Übrige Erträge 10 % 

Ertrag Winter 15 %

Ertrag Gastro 23 %

Ertrag Sommer 52 %

Umsatz 2023 / 24



14 Erfolgsrechnung Sommer / Winter
Sommer 23 
1. 4. – 30. 11.

Anteil %  
Sommer

Anteil % 
GJ 23 / 24

Winter 23 / 24 
1.  12. – 31. 3.

Anteil %  
Winter

Anteil % 
GJ 23 / 24

2023 / 24
1. 4. 23 – 31. 3. 24

Verkehrsertrag 1’645’677 46 35 700’975 63 15 2’346’652

Erlebnisertrag 776’687 21 16 19’940 2 0 796’627

Gastronomieertrag 856’434 24 18 249’254 23 6 1’105’688

Übriger Ertrag 326’426 9 7 134’400 12 3 460’826

Total Ertrag 3’605’224 100 76 1’104’569 100 24 4’709’793

Materialaufwand –16’736 0 0 –24’529 –2 –1 –41’265

Warenaufwand Gastro –226’725 –6 –5 –54’214 –5 –1 –280’939

Energieaufwand zur Leistungserstellung –93’552 –3 –2 –85’766 –8 –2 –179’318

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –17’123 0 0 –14’103 –1 0 –31’226

Total direkte Kosten –354’136 –9 –7 –178’612 –16 –4 –532’748

Personalaufwand Bahn –1’038’424 –29 –22 –468’390 –42 –10 –1’506’814

Personalaufwand Gastro –391’045 –11 –8 –173’614 –16 –4 –564’659

Sozialversicherungsaufwand Bahn –144’332 –4 –3 –62’248 –6 –1 –206’580

Sozialversicherungsaufwand Gastro –47’509 –1 –1 –24’665 –2 –1 –72’174

Übriger Personalaufwand –33’057 –1 –1 –23’974 –2 0 –57’031

Total Personalaufwand –1’654’367 –46 –35 –752’891 –68 –16 –2’407’258

Mietaufwand –102’045 –3 –2 –50’000 –5 –1 –152’045

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –215’272 –6 –5 –152’274 –14 –3 –367’546

Versicherungen, Gebühren –24’254 –1 0 –60’323 –5 –1 –84’577

Bau- und Durchleitungsrechte –6’315 0 0 –57’227 –5 –1 –63’542

Verwaltungsaufwand –76’292 –2 –2 –46’539 –4 –1 –122’831

Informatikaufwand –41’139 –1 –1 –22’325 –2 0 –63’464

Werbeaufwand –146’436 –4 –3 –40’135 –4 –1 –186’571

Übriger Betriebsaufwand –38’923 –1 –1 –20’799 –2 0 –59’722

Total betrieblicher Aufwand –650’676 –18 –14 –449’622 –41 –8 –1’100’298

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 946’045 26 20 –276’556 –25 –6 669’489

Abschreibungen –154’507 –4 –3 –345’970 –31 –7 –500’477
Betriebsergebnis nach Abschreibungen (EBIT) 791’538 22 17 –622’526 –56 –13 169’012

Finanzaufwand und Ertrag –117’056 –3 –2 –58’611 –5 –1 –175’667
Gewinn aus Verkauf von Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0 0
Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag –741 0 0 –50’910 –5 –1 –51’651
Steuern –616 0 0 0 0 0 –616
Gewinnn / -verlust 673’125 19 14 –732’047 –66 –15 –58’922



15Erfolgsrechnung Sommer / Winter
Sommer 23 
1. 4. – 30. 11.

Anteil %  
Sommer

Anteil % 
GJ 23 / 24

Winter 23 / 24 
1.  12. – 31. 3.

Anteil %  
Winter

Anteil % 
GJ 23 / 24

2023 / 24
1. 4. 23 – 31. 3. 24

Verkehrsertrag 1’645’677 46 35 700’975 63 15 2’346’652

Erlebnisertrag 776’687 21 16 19’940 2 0 796’627

Gastronomieertrag 856’434 24 18 249’254 23 6 1’105’688

Übriger Ertrag 326’426 9 7 134’400 12 3 460’826

Total Ertrag 3’605’224 100 76 1’104’569 100 24 4’709’793

Materialaufwand –16’736 0 0 –24’529 –2 –1 –41’265

Warenaufwand Gastro –226’725 –6 –5 –54’214 –5 –1 –280’939

Energieaufwand zur Leistungserstellung –93’552 –3 –2 –85’766 –8 –2 –179’318

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –17’123 0 0 –14’103 –1 0 –31’226

Total direkte Kosten –354’136 –9 –7 –178’612 –16 –4 –532’748

Personalaufwand Bahn –1’038’424 –29 –22 –468’390 –42 –10 –1’506’814

Personalaufwand Gastro –391’045 –11 –8 –173’614 –16 –4 –564’659

Sozialversicherungsaufwand Bahn –144’332 –4 –3 –62’248 –6 –1 –206’580

Sozialversicherungsaufwand Gastro –47’509 –1 –1 –24’665 –2 –1 –72’174

Übriger Personalaufwand –33’057 –1 –1 –23’974 –2 0 –57’031

Total Personalaufwand –1’654’367 –46 –35 –752’891 –68 –16 –2’407’258

Mietaufwand –102’045 –3 –2 –50’000 –5 –1 –152’045

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –215’272 –6 –5 –152’274 –14 –3 –367’546

Versicherungen, Gebühren –24’254 –1 0 –60’323 –5 –1 –84’577

Bau- und Durchleitungsrechte –6’315 0 0 –57’227 –5 –1 –63’542

Verwaltungsaufwand –76’292 –2 –2 –46’539 –4 –1 –122’831

Informatikaufwand –41’139 –1 –1 –22’325 –2 0 –63’464

Werbeaufwand –146’436 –4 –3 –40’135 –4 –1 –186’571

Übriger Betriebsaufwand –38’923 –1 –1 –20’799 –2 0 –59’722

Total betrieblicher Aufwand –650’676 –18 –14 –449’622 –41 –8 –1’100’298

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 946’045 26 20 –276’556 –25 –6 669’489

Abschreibungen –154’507 –4 –3 –345’970 –31 –7 –500’477
Betriebsergebnis nach Abschreibungen (EBIT) 791’538 22 17 –622’526 –56 –13 169’012

Finanzaufwand und Ertrag –117’056 –3 –2 –58’611 –5 –1 –175’667
Gewinn aus Verkauf von Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0 0
Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag –741 0 0 –50’910 –5 –1 –51’651
Steuern –616 0 0 0 0 0 –616
Gewinnn / -verlust 673’125 19 14 –732’047 –66 –15 –58’922
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18 Erläuterungen zur Bilanz
 
 
a) Übrige kurzfristige Forderungen

31. 3. 2024
CHF

Vorjahr 
CHF

Gegenüber Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen  137’171  5’508 

Gegenüber Dritten 0  19’882 

Total  137’171  25’390 

b) Immobile Sachanlagen

Skilifte / Schneeerzeugung  4  268’234 

Infolge des wiederholten wirtschaftlichen Entscheids eines reduzierten Winterbetriebes wurden  
die Winteranlagen abgeschrieben.

c) Kurzfristige verzinzliche Verbindlichkeiten

Bankkontokorrent  300’000  350’000 

Bankdarlehen  300’000  75’000 

Gegenüber Dritten  100’000  100’000 

Amortisation Folgejahr verbürgter COVID-19-Kredit  83’333  83’333 

Kurzfristige Leasingverpflichtungen 0  31’992 

Total  783’333  640’325 

d) Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten  13’308  95’823 

Gegenüber Staat  176’086 0

Total  189’394  95’823 

e) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Bankdarlehen  3’335’000  3’560’000 

Bankdarlehen (verbürgter COVID-19-Kredit)  209’579  333’333 

Leasingverbindlichkeit  1’109  9’646 

Gegenüber Nahestehenden  84’000  84’000 

Total  3’629’688  3’986’979 
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 f) Übrige langfristige Verbindlichkeiten

31. 3. 2024
CHF

Vorjahr 
CHF

Gegenüber Staat  504’343  604’343 

g) Eigene Aktien CHF Anzahl

Anfangsbestand  2’853  15 

Abgänge  –350  –1 

Total  2’503  14 



20 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
h) Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Aufwand und Ertrag

Der ausserordentliche Aufwand umfasst insbesondere externe Beratungskosten 
bezüglich der Neupositionierung des Winterangebotes. Im Vorjahr waren es der 
Ertrag aus Aktienverkäufen und die Rückstellung der Mineralölsteuer.



21Gesetzlicher Anhang
Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmänni-
sche Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts 
(Art. 957 bis 962) erstellt. Die Beträge werden auf CHF 1 gerundet. 
Dadurch können minime Rundungsdifferenzen entstehen.

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten (OR 
Art. 960a) erfasst und über den geschätzten Zeitraum ihrer Nutzung 
abgeschrieben. Die Sachanlagen, mit Ausnahme von Land, werden 
indirekt und nach der linearen Methode abgeschrieben. Bei Anzei-
chen einer Überbewertung werden die Buchwerte überprüft und ge-
gebenenfalls wertberichtigt.

Aktienkapital
Das Aktienkapital von CHF 5’420’100 besteht aus 15’486 Namen-
aktien à nominal CHF 350.

Gewinnreserven
Für die Festsetzung der Höhe der Kapitaleinlagereserven nimmt die 
ESTV in ihren Bestätigungsschreiben vom 12. September 2017 und 
20.  Februar 2018 Bezug auf Art. 671 Abs. 2 Ziff. 1 OR, wonach Ausgabe-
kosten vom Agio in Abzug zu bringen und die Kapitaleinlagereser-
ven dementsprechend zu kürzen sind. Zu den Ausgabekosten zäh-
len unter anderem die Emissionsabgabe sowie Handelsregister- und 
Beurkundungsgebühren. Diese Praxis ist umstritten, sehr restriktiv 
und wurde bisher durch kein Gericht überprüft. Bis die Rechtslage 
definitiv geklärt ist, belassen wir den Bruttobetrag auf dem Kapital-
einlagekonto und buchen die Emissionsspesen nicht aus. Die ESTV 
hat CHF 46’338.70 per 31.  März 2017 als Kapitaleinlagereserven im 
Sinne von Art. 5 Abs. 1bis VStG akzeptiert (Buchwert CHF 51’450).

Eigene Aktien
Eigene Aktien werden zum Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten 
als Minusposten im Eigenkapital bilanziert. Bei späterer Wiederver-
äusserung wird der Gewinn oder Verlust erfolgswirksam erfasst.



22 Weitere Angaben
Nettoauflösung stille Reserven
Durch schnellere Abschreibung in der Finanzbuchhaltung als aufgrund 
der betriebswirtschaftlich festgelegten Nutzungsdauer wurden in der 
Vergangenheit stille Reserven auf dem Anlagevermögen gebildet. 
Diese Auflösung belief sich im Berichtsjahr auf CHF 533’751 (Vorjahr 
CHF 240’520). Die Auflösung der stillen Reserven ergab sich zu einem 
grossen Teil aus der Einmalabschreibung der stillgelegten Anlagen des 
Skibetriebes, deren Restwerte aufgrund der Reduktion des Winterbe-
triebes ausgebucht werden mussten.

Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen lag im Berichts- und im Vorjahr im Jah-
resdurchschnitt unter 50.

Langfristige Verträge
Die Sattel-Hochstuckli AG ist im Rahmen ihrer Tätigkeit verschiedene 
langfristige Verträge im Zusammenhang mit den Durchleitungsrech-
ten wie auch den Parkplatzmieten eingegangen. Diese Verträge sind 
mit unterschiedlichen Laufzeiten ausgestattet und werden in der 
Regel laufend erneuert.

Verbindlichkeiten gegenüber  
Personalvorsorgeeinrichtung

31. 3. 2024 
CHF

Vorjahr  
CHF

Verbindlichkeit / (Guthaben) BVG 0 5’508

Verpfändete Aktiven 

Nettobuchwerte 6’019’226 5’951’446

Verbindlichkeiten aus Leasingverpflichtungen 

Kaufvertragsähnliche Leasingverbindlichkeiten 
mit einer Restlaufzeit von mehr als 12 Monaten

0 9’646



23COVID-19-Überbrückungskredite / Härtefallhilfen
Zur Liquiditätssicherung hat die Sattel-Hochstuckli AG im Ge-
schäftsjahr 2019 / 20 einen verbürgten COVID-19-Kredit in Anspruch 
genommen. Für die Dauer der Inanspruchnahme dieses Kredits darf 
das Unternehmen keine Dividenden und Tantiemen ausschütten 
und keine Rückzahlung von Kapitaleinlagen vornehmen. Zudem 
bestehen weitere Restriktionen betreffend Gewährung und Ablö-
sung von Darlehen gegenüber Gruppengesellschaften und Eigen-
tümern. Entsprechende Amortisationen wurden vorgenommen. 
Per Stichtag beträgt die offene Schuld aus dem COVID-19-Kredit  
CHF 292’911.70.
Zur (teilweisen) Kompensation der negativen Auswirkungen der  
COVID-19-Pandemie hat die Sattel-Hochstuckli AG nicht rückzahlba-
re Entschädigungen gemäss COVID-19-Härtefallverordnung erhal-
ten. Auch hier bestehen noch Restriktionen, die sich im Wesentlichen 
mit den Bestimmungen des COVID-19-Kredits decken.

Fortführung
Trotz der feststellbaren Verbesserung der operativen Kennzahlen 
aufgrund der Reduktion des Winterbetriebes befindet sich die Sattel- 
Hochstuckli AG per Stichtag in einer schwierigen Situation in Bezug 
auf die Liquidität. Neben der saisonal beziehungsweise wetter-
bedingt sehr volatilen Ertragslage und dem damit verbundenen 
unbeständigen Geldfluss sind insbesondere die hohen kurzfristi-
gen Amortisationsquoten der verschiedenen Finanzierungen pro-
blematisch beziehungsweise eine wesentliche Schwierigkeit. Die 
Situation ist sehr herausfordernd, und der Verwaltungsrat bemüht 
sich laufend, durch Verhandlungen mit Kreditgebern eine Verbes-
serung der Finanzierungsstruktur beziehungsweise der Fristigkeit 
der Fremd finanzierung zu erreichen. Der Verwaltungsrat schätzt 
die Fortführungsfähigkeit der Sattel-Hochstuckli AG trotz dieser 
erheblichen Schwierigkeiten als gesichert ein.



24 Antrag über die Verwendung  
der kumulierten Verluste

31. 3. 2024
CHF

Vorjahr  
CHF

Kumulierte Verluste zu Beginn der Periode –2’595’992 –2’432’792

Verlust des Geschäftsjahres –58’922 –163’200

Kumulierte Verluste am Ende der Periode –2’654’914 –2’595’992

Der Verwaltungsrat beantragt, den Aufwandüberschuss des Ge-
schäftsjahres mit dem Verlustvortrag zu verrechnen und die kumu-
lierten Verluste auf die neue Rechnung vorzutragen.



25Bericht der Revisionsstelle  
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der Sattel-Hochstuckli AG, Sattel
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung, bestehend aus der Bilanz, 
der Erfolgsrechnung und dem Anhang (Seiten 10 bis 24 des Geschäftsbe-
richtes) der Sattel-Hochstuckli AG für das am 31.  März 2024 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft. Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat ver-
antwortlich, während un sere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsicht-
lich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Unsere Revision erfolgte nach 
dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der Jah resrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst 
hauptsäch lich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie 
den Umständen angemes sene Detailprüfungen der beim geprüften Unter-
nehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieb-
lichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befra gungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder 
anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. Bei unserer 
Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag über den Vortrag des 
Bilanzverlusts auf neue Rechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und 
den Statuten entsprechen. Ohne unser Prüfurteil einzuschränken, machen 
wir darauf aufmerksam, dass im Anhang unter den Punkten «Fortführung» 
und «Nettoauflösung stille Reserven» wichtige Angaben für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen Lage der Sattel-Hochstuckli AG ausgeführt sind. Die 
unter Punkt «Fortführung» dargestellten Massnahmen (Verbesserung der 
Finanzierungsstruktur) erscheinen uns unabdingbar, um die notwendige 
Liquidität für die Weiterführung des Betriebes und somit die Aufrechterhal-
tung der Fortführungsfähigkeit der Gesellschaft insgesamt sicherzustellen. 
Sollte die Finanzierungsstruktur nicht innert nützlicher Frist erheblich ver-
bessert werden können, weisen wir auf die weitergehende Sanierungspflicht 
von OR Art. 725 Abs. 2 sowie auf das Erfordernis von OR Art. 725 Abs. 3 hin.

Schwyz, 11. Juli 2024
CONVISA Revisions AG

Markus Schuler
Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Ralph Gwerder
Zugelassener Revisionsexperte



Stärkster Tag Sommer
28. Mai 2023

2’284 Besucher

Stärkster Tag Winter
14.  Januar 2024
2’184 Besucher

Bester Wochentag
Sonntag

Schwächster Wochentag
Mittwoch

Instagram
Follower: 5’832
Männer: 37 %
Frauen: 63 %

Facebook
Follower: 9’227
Männer: 33,3 %
Frauen: 66,7 %

Webseite
Nutzer: 160’452

Seitenaufrufe: 579’365

Zahlen und Fakten



27Unterstützung und Kooperationen 
Gondeln
• Adolf Lüönd jun. Winterdienst
• Berggasthaus Herrenboden
• Brauerei Baar AG
• ebs Energie AG
• Helvetia Versicherungen
• Indextra GmbH
• Landi Schwyz  

Genossenschaft
• Lüönd Baggerbetrieb
• Mythen Center Schwyz
• Pit–Autobetonpumpen GmbH
• RAMSEIER Suisse AG
• Schnüriger Bau GmbH
• Strüby Holzbau AG
• Victorinox AG

Stützen
• Druckerei Triner AG
• Malergeschäft  

Hubert Schnüriger

Rondos Kinderwelt
• bsp Ingenieure + Planer AG 
• ebs Energie AG
• Gasser Elektro– 

Unternehmung AG
• Schwyzer Kantonalbank
• Schelbert Conditorei

Allgemein
• Sparkasse Schwyz AG 
• PIRMIN WALTENSPÜHL, 

Heilen mit Tradition

Bekleidung 
• Indextra GmbH
• RAMSEIER Suisse AG
• Victorinox AG 

Medical
• Ortho Cham Zug

Tourismus
• Ägerital–Sattel Tourismus
• Erlebnisregion Mythen 
• Schwyz Tourismus
• Kinderregion
• Zug Tourismus
• Rapperswil Zürichsee  

Tourismus
• Schweiz Tourismus 
• Schneepass Swiss Knife Valley
• Schneepass Zentralschweiz
• Schneepass Meilenweiss

Partnergemeinden 
• Gemeinde Baar 
• Gemeinde Oberägeri 
• Gemeinde Sattel 
• Gemeinde Steinen 
• Gemeinde Steinerberg 
• Gemeinde Unterägeri 

Unsere Engagements
• Free Snow Sattel
• GoSnow.ch
• Snow4free
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